
 

 

 

 

 

 

 

 

 
Newsletter aus dem Gemeinderat 7/2020      07.07.2020 
 
Liebe Lonnerstadterinnen und Lonnerstadter, 
 
hier der Bericht aus dem Gemeinderat über Aktionen seit dem letzten Newsletter (29.06.). 

Ortsbegehung Ailsbach 02.07.2020 

 

Als Fortsetzung der Ortsbegehungen durch den neuen Gemeinderat fand am 02.07.2020 die Ortsbegehung in 

Ailsbach statt. 

Fast alle Gemeinderäte folgten der Einladung unserer Bürgermeisterin und fanden sich bei schönem Wetter 

vor dem Hirtenhaus in Ailsbach ein. Auch ein paar interessierte Anwohner waren dabei. 

Als erstes konnten sich die Teilnehmer ein Bild über den aktuellen Status der Küchensanierung im Hirtenhaus 

machen. 

 

Auf der weiteren Tour durch Ailsbach führte Alexander Schatz (Freie Wählergruppe Ailsbach) die Gemeinde-

räte an die Problempunkte, welche es in der nächsten Zeit zu lösen gilt. 

Zu den Punkten gehören u.a.: 

• mehrere defekte Gullydeckel 

• nicht mehr erkennbare Warnschilder 

• diverse Straßenschäden 

• die defekten Metallgeländer am Weiher (nicht mehr richtig verankert, schlecht mit Warnbake versehen) 

• die defekten Zäunen am Bolzplatz 

• der Situation Glascontainer – Basketballkorb-Bolzplatz 

• Zugänge in die Natur in der Siedlung 

 

Die nächste Ortsbegehung findet in Mailach am 27.07. um 19:00 Uhr  statt. 

Hierzu ist die Allgemeinheit herzlich eingeladen. 

 

Gemeinderatssitzung am Montag 06.07.2020. 

Am Montag den 06.07 2020 fand die nächste Marktgemeinderatssitzung statt. 

Hier muss ich echt mal die außerordentlich gute und detaillierte Berichterstattung der lokalen Presse loben. 

Schaut euch mal die Menge an Zeitungsberichten des FT auf der letzten Seite an …Respekt. 

Folgende Punkte wurden behandelt. 

1. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung  
2. Bauanträge 

2.1 Bauantrag Neubau drei Mehrfamilienhäuser auf Fl./Nr. 388/6 und 388/14  

2.2 Bauantrag Abbruch Nebengebäude, Abbruch und Wiederaufbau Wohnhaus und Umbau 

       Scheune auf Fl./Nr. 408/9 Gemarkung Lonnerstadt 
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2.3 Bauantrag Nutzungsänderung Scheune zu Wohnraum im OG und DG auf Fl./Nr. 251  

       Gemarkung Lonnerstadt 

2.4 Bauantrag Umbau und Dachgeschossausbau eines Zweifamilienwohnhauses auf  

       Fl./ Nr. 36 Gemarkung Fetzelhofen 

3. Bauleitplanung der Gemeinde   

4. Bauleitplanung der Nachbarkommunen 

4.1 Aufstellung des Bebauungsplans „Wohnen am Greiendorfer Weg“ Stadt Höchstadt. 

5. Antrag auf Erstellung eines Quartierkonzeptes für Senioren. 
6. Vorstellung der Gestaltungsfibel  
7. Anschluss Hirtenhaus an die Hackschnitzelheizung des Nachbarn  
8. Bekanntgabe und Informationen 

8.1 Energiecoach für Lonnerstadt 
8.2 Sanierung Mülldeponie Lonnerstadt 
 

2. Bauanträge  
Bis auf den Bauantrag „Neubau drei Mehrfamilienhäuser auf Fl./Nr. 388/6 und 388/14“ wurden alle Bauan-
träge das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 
Die aktuelle Planung der drei Mehrfamilienhäusern war nicht zustimmungsfähig. Es wird der gültige Bebau-
ungsplan nicht eingehalten (z. B. 3 Vollgeschosse und 1,20 cm Kniestock) zudem lässt der Umgang des 
neuen Eigentümers (einer Firma aus dem Kreis Ansbach) mit den Nachbarn zu wünschen übrig. (siehe Arti-
kel „Häuser sind den Räten zu groß“ FT vom Donnerstag 09.07.2020) 

3. Bauleitplanung der Gemeinde: (Hier gab es keinen Punkt) 

4. Bauleitplanung der Nachbarkommunen 
Auf dem Areal des früheren E-Centers soll Wohnraum entstehen. Da die Belange der Gemeinde Lon-
nerstadt nicht berührt werden, beschlossen wir keine Äußerung zu erheben. 

5. Antrag auf Erstellung eines Quartierkonzeptes für Senioren 
Hier wurde lebhaft diskutiert, da für die Gemeinderäte die Finanzierbarkeit sowie der Inhalt des Antrags 
nicht klar erkennbar und dieser zudem auch mit sachlichen Mängeln versehen war. So war z.B. nicht klar 
wer denn eigentlich der Träger für die Konzepterstellung sein soll (ein Verein oder eine Organisation war 
darin nicht genannt). Nach Klarstellungen und Diskussionen wurde sich (auf unseren Vorschlag hin) darauf 
geeinigt, ein Seniorenforum einzuberufen. Hier sollen alle Interessierten, Betroffenen sowie die Vereine 
und Organisationen, die schon in der Vergangenheit Seniorenarbeit betrieben haben, gehört werden und 
der evtl. Bedarf sowie Verbesserung ausgearbeitet werden. (siehe den Artikel der NN vom Mittwoch 
08.07. 2020) 

6. Vorstellung der Gestaltungsfibel 
Herr Müller-Maatsch stellte die in einem Bürgerworkshop ausgearbeitete Gestaltungsfibel für Lonnerstadt 
vor. Wer in den Gebietsgrenzen der Fibel wohnt und Änderungen, Sanierungen oder Umgestaltungen an 
seinem Haus oder Grundstück plant kann, unter den Voraussetzungen die in der Fibel genannt sind, in den 
Genuss der Städtebaulichen Förderung kommen. Das heißt, die Gemeinde und auch die Regierung Mittel-
franken würde sich an den Kosten beteiligen. Die Satzung dazu mit den Fördersätzen wird in der nächsten 
Gemeinderatssitzung beschlossen. Die Fibel wird auf der Homepage der Gemeinde zum Download einge-
stellt. Man kann sie aber auch in der Gemeinde während der regulären Amtsstunden in gedruckter Version 
abholen. Wer also Maßnahmen plant, sollte sich hier schlau machen. 
(siehe Artikel „den Dorfcharakter erhalten“ FT vom Donnerstag 09.07.2020) 

7. Anschluss Hirtenhaus an die Hackschnitzelheizung des Nachbarn 
Eigentlich wollten wir den Anschluss des Hirtenhauses an die Hackschnitzelheizung des Nachbarn beschlie-
ßen, aber leider lagen am Sitzungstermin noch keine Kosten für die notwendigen Grabarbeit vor. 
Deswegen wurde der Punkt auf die nächste Sitzung vertagt. 
(siehe Artikel „Hackschnitzel für Hirtenhaus“ FT vom Donnerstag 09.07.2020) 



8. Bekanntgabe und Informationen  
8.1. Energiecoach für Lonnerstadt  
Regina gab bekannt, dass die Gemeinde Lonnerstadt den Zuschlag für ein Energiecoaching bekommen hat. 
Termin wird gegen Ende des Jahres 2020 sein.  
(siehe Artikel „Energiecoach für Lonnerstadt “ FT vom Mittwoch 08.07.2020) 

8.2 Sanierung Mülldeponie Lonnerstadt  
Eine umfangreiche Sanierung der Landkreismülldeponie Lonnerstadt seht für nächstes Jahr im Plan. Es wer-
den Drainagen um die Deponie geführt um nicht kontaminiertes Regen-/Sickerwasser abzuleiten und somit 
nicht in den Deponiekörper eindringen zu lassen. Auch werden horizontal Bohrungen in den Deponiekörper 
eingebracht, um das darin enthaltene kontaminiertes Wasser auszuleiten, zu sammeln und fachgerecht 
entsorgen zu lassen. (siehe Artikel „Wasser aus alter Deponie wird in Becken aufgefangen“ FT vom Don-
nerstag 09.07.2020). 

 

War wieder ganz schön viel ….. 

Viele Grüße an euch sendet  

Volkmar Raber 

      Nächster Termin: 
      13.07.2020 um 18 Uhr Arbeitskreis Dorfgemeinschaft 
      27.07.2020 um 19 Uhr Ortsbegehung Mailach 
      03.08.2020 um 19 Uhr Gemeinderatssitzung  

 

Nordbayerische Nachrichten Mittwoch 08. Juli. 2020  Fränkischer Tag Donnerstag 09. Juli 2020 
 

 



 

Fränkischer Tag Donnerstag 09. Juli 2020 

  

Fränkischer Tag Freitag 10. Juli 2020 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


